
 
RM Eggerichs, Vorsitzender des „Betriebsausschusses Stadtentwässerung, 
erläutert ausführlich die Gebührenentwicklung für die Schmutzwasser- und die 
Niederschlagswasserbeseitigung.  
 
Da Überschüsse der Gebühren für die Schmutzwasser- und die 
Niederschlagswasserbeseitigung an die Gebührenzahler*innen zurückzuzahlen sind, 
ist die Stadt verpflichtet, die Gebühren alle drei Jahre zu überprüfen und möglichst so 
anzupassen, dass erzielte Überschüsse in den folgenden drei Jahren weitestgehend 
abschmelzen. 
 
Zum 31.12.2019 hat der Gebührenhaushalt Schmutzwasser einen Überschuss von 
155.000 € erreicht. Hinzukommen werden voraussichtlich 89.000 € aus 2020, die 
abschließende Berechnung hierzu erfolgt jedoch erst im kommenden Herbst nach 
Vorlage der Abrechnung der Stadt Wilhelmshaven. 
 
Durch die empfohlene Gebührensenkung für die Schmutzwasserbeseitigung in Höhe 
von ca. 8 % (pro Person 8,40 €) wird sich Ende 2023 ein Minus von ca. 10.000,00 € 
ergeben.  
 
In der Niederschlagwasserbeseitigung hat sich ein Überschuss von 414.184 € 
ergeben, der sich in 2020 um 32.000 € reduzieren wird, so dass ab 2021 wiederum 
ein Betrag in Höhe von 382.000,00 € innerhalb von drei Jahren an die 
Gebührenzahler*innen zurückzuzahlen sein wird. Deshalb soll hier die Gebühr von 
0,27 € auf 0,25 € verringert werden. Ende 2023 wird ein positiver Betrag in Höhe von 
5.500,00 € verbleiben.  


